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Effektive Hausmittel gegen
Streptokokken

Streptokokken sind eine Art von Bakterien, die eine
Vielzahl von Gesundheitsproblemen verursachen können,

von leichten Infektionen wie Halsschmerzen und
Hautinfektionen bis hin zu schwerwiegenderen

Erkrankungen wie rheumatischem Fieber und Sepsis. In
diesem Artikel werden wir uns eingehend mit

Streptokokken, ihren Ursachen, Symptomen und
verschiedenen Arten befassen. Besonders wichtig ist dabei

der Fokus auf Hausmittel zur Behandlung von
Streptokokken-Infektionen. Die Verwendung von

Hausmitteln zur Behandlung von Streptokokken ist ein
Thema von großem Interesse, insbesondere in Zeiten, in
denen die Resistenz gegen Antibiotika zunimmt. Es ist

wichtig zu betonen, dass, obwohl einige Hausmittel dazu
beitragen können, die Symptome zu lindern und das
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Streptokokken-Infektion

Streptokokken sind eine Art von Bakterien, die eine Vielzahl von



Gesundheitsproblemen verursachen können, von leichten
Infektionen wie Halsschmerzen und Hautinfektionen bis hin zu
schwerwiegenderen Erkrankungen wie rheumatischem Fieber
und Sepsis. In diesem Artikel werden wir uns eingehend mit
Streptokokken, ihren Ursachen, Symptomen und verschiedenen
Arten befassen. Besonders wichtig ist dabei der Fokus auf
Hausmittel zur Behandlung von Streptokokken-Infektionen.

Die Verwendung von Hausmitteln zur Behandlung von
Streptokokken ist ein Thema von großem Interesse,
insbesondere in Zeiten, in denen die Resistenz gegen Antibiotika
zunimmt. Es ist wichtig zu betonen, dass, obwohl einige
Hausmittel dazu beitragen können, die Symptome zu lindern
und das Immunsystem zu stärken, sie nicht als Ersatz für
medizinische Behandlungen angesehen werden sollten,
insbesondere bei schweren oder anhaltenden Infektionen.

In diesem Artikel werden wir auch die Frage behandeln, ob der
Körper Streptokokken selbst bekämpfen kann und was
Streptokokken tatsächlich abtötet. Darüber hinaus werden wir
uns mit Strategien zur Vorbeugung und Behandlung von
Streptokokken-Infektionen befassen.

Es ist unser Ziel, Ihnen eine umfassende und leicht verständliche
Informationsquelle zu bieten, die auf wissenschaftlichen
Erkenntnissen basiert und Ihnen hilft, fundierte Entscheidungen
über Ihre Gesundheit zu treffen. Wir hoffen, dass Sie diesen
Artikel über Streptokokken und Hausmittel nützlich und
informativ finden.

Was sind Streptokokken?

Definition und Klassifizierung von Streptokokken

Streptokokken sind eine Art von Bakterien, die sich in Ketten
oder Paaren anordnen und eine Vielzahl von Infektionen
verursachen können. Sie sind grampositive, kugelförmige
Bakterien, die in vielen verschiedenen Arten vorkommen.



Arten von Streptokokken

1. Streptococcus pyogenes (Gruppe A)

Streptococcus pyogenes, auch bekannt als Gruppe A-
Streptokokken, ist eine häufige Art von Streptokokken, die eine
Vielzahl von Infektionen verursachen kann. Die Symptome einer
Infektion mit Streptococcus pyogenes können je nach Art der
Infektion variieren.

Halsentzündung (Streptokokken-Angina): Eine
Halsentzündung durch Streptococcus pyogenes ist eine
häufige Infektion, die starke Halsschmerzen,
Schluckbeschwerden, rote und geschwollene Mandeln
sowie manchmal weiße Flecken oder eitrige Beläge im
Hals aufweisen kann. Es kann auch zu Fieber,
Kopfschmerzen und allgemeinem Unwohlsein kommen.
In einigen Fällen kann eine Streptokokken-Angina zu
Komplikationen wie rheumatischem Fieber oder einer
akuten Glomerulonephritis führen.
Scharlach (Scarlatina): Scharlach tritt auf, wenn
Streptococcus pyogenes ein Gift namens Erythrogenes
Toxin produziert. Dieses Toxin führt zu einem
charakteristischen Hautausschlag, der sich als feine, rote
Punkte ausbreitet und sich dann zu einem rauen,
sandpapierähnlichen Ausschlag entwickelt. Scharlach
geht oft mit Halsschmerzen, Fieber, geschwollenen
Mandeln, geschwollenen Lymphknoten und manchmal
Erbrechen einher. Es betrifft häufig Kinder, kann aber
auch bei Erwachsenen auftreten.
Hautinfektionen: Streptococcus pyogenes kann auch
Hautinfektionen verursachen, wie z.B. Impetigo. Dies ist
eine hoch ansteckende Infektion, die sich durch rote,
juckende Hautläsionen mit Honiggelben Krusten oder
Blasen manifestiert. Cellulitis, eine tiefere Hautinfektion,
kann ebenfalls durch diese Bakterien verursacht werden
und geht mit Rötung, Schwellung, Wärmeempfindlichkeit



und Schmerzen in der betroffenen Hautregion einher.

Die Behandlung von Streptococcus pyogenes-Infektionen
erfordert in der Regel eine medizinische Therapie mit
Antibiotika, um die Bakterien abzutöten und die Ausbreitung der
Infektion zu stoppen. Es ist wichtig, die Antibiotika vollständig
einzunehmen, auch wenn sich die Symptome verbessern, um
eine Wiederkehr der Infektion oder die Entwicklung von
Antibiotikaresistenzen zu verhindern. Bei schweren oder
komplizierten Fällen kann eine stationäre Behandlung
erforderlich sein.

Neben der medizinischen Behandlung können bestimmte
Hausmittel wie Gurgeln mit Salzwasser oder das Lutschen von
Halsbonbons helfen, die Symptome einer Streptokokken-Angina
zu lindern. Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass Hausmittel
allein nicht ausreichen, um die Infektion zu bekämpfen.
Konsultieren Sie immer einen Arzt, um eine angemessene
Diagnose und Behandlung zu gewährleisten.

Um das Risiko einer Streptokokken-Infektion durch
Streptococcus pyogenes zu verringern, sollten Sie einige
vorbeugende Maßnahmen ergreifen:

Gute Handhygiene: Waschen Sie regelmäßig Ihre
Hände mit warmem Wasser und Seife, insbesondere
nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen. Dadurch
können potenziell infektiöse Bakterien von Ihren Händen
entfernt werden.
Vermeidung von engem Kontakt: Versuchen Sie,
engen Kontakt mit Personen zu vermeiden, die an einer
Streptokokken-Infektion leiden, insbesondere während
der akuten Phase der Krankheit.
Keine gemeinsame Nutzung von persönlichen
Gegenständen: Vermeiden Sie es, persönliche
Gegenstände wie Zahnbürsten, Handtücher oder Besteck
mit anderen Personen zu teilen, um eine potenzielle
Übertragung von Streptokokken zu verhindern.



Einhaltung der Husten- und Niesetikette: Bedecken
Sie Ihren Mund und Ihre Nase mit einem Taschentuch
oder Ihrem Ellenbogen, wenn Sie husten oder niesen, um
die Verbreitung von Streptokokken in der Luft zu
reduzieren.
Stärkung des Immunsystems: Eine gesunde
Lebensweise, einschließlich einer ausgewogenen
Ernährung, regelmäßiger Bewegung, ausreichend Schlaf
und Stressmanagement, kann dazu beitragen, Ihr
Immunsystem zu stärken und Ihre Widerstandsfähigkeit
gegen Infektionen zu verbessern.

Es ist wichtig zu betonen, dass diese Hausmittel und
präventiven Maßnahmen dazu dienen, das Risiko von
Streptokokken-Infektionen zu verringern und die Symptome zu
lindern. Bei Verdacht auf eine Streptokokken-Infektion oder bei
anhaltenden oder schweren Symptomen sollten Sie jedoch
immer einen Arzt aufsuchen, um eine angemessene Diagnose
und Behandlung zu erhalten.

2. Streptococcus agalactiae (Gruppe B)

Streptococcus agalactiae, auch bekannt als Gruppe B-
Streptokokken (GBS), ist eine Art von Streptokokken, die bei
gesunden Menschen in der Regel im Verdauungstrakt und in der
Vagina vorkommt, ohne Krankheitssymptome zu verursachen.
Es kann jedoch zu Infektionen führen, insbesondere bei
Neugeborenen und bei Menschen mit geschwächtem
Immunsystem. Die Symptome einer GBS-Infektion können je
nach betroffener Körperregion variieren.

Infektionen bei Neugeborenen: GBS ist eine der
häufigsten Ursachen für schwere Infektionen bei
Neugeborenen, insbesondere in den ersten
Lebenswochen. Die Symptome können Fieber,
Atembeschwerden, Reizbarkeit, Fütterungsprobleme und
Anzeichen einer Sepsis (Blutvergiftung) umfassen. Eine



frühzeitige Erkennung und Behandlung von GBS-
Infektionen bei Neugeborenen ist wichtig, um
schwerwiegende Komplikationen zu vermeiden.
Infektionen bei Erwachsenen: Obwohl GBS-
Infektionen bei gesunden Erwachsenen selten sind,
können sie bei Menschen mit bestimmten Risikofaktoren
wie älteren Menschen, Menschen mit chronischen
Krankheiten oder geschwächtem Immunsystem
auftreten. Die Symptome können Fieber, Schüttelfrost,
Hautausschlag, Atembeschwerden, Harnwegsinfektionen
und Infektionen im Bereich der Knochen und Gelenke
umfassen.

Die Behandlung von GBS-Infektionen erfordert in der Regel eine
medizinische Therapie mit Antibiotika, um die Bakterien
abzutöten und die Ausbreitung der Infektion zu stoppen. Bei
schwangeren Frauen, bei denen GBS nachgewiesen wurde, kann
eine Antibiotikaprophylaxe während der Geburt empfohlen
werden, um das Risiko einer Übertragung auf das Neugeborene
zu verringern.

Es ist wichtig, dass schwangere Frauen auf GBS getestet
werden, da eine frühzeitige Erkennung und Behandlung
mögliche Komplikationen bei Neugeborenen verhindern kann. Es
können auch weitere präventive Maßnahmen ergriffen werden,
um das Risiko einer GBS-Infektion zu verringern, wie zum
Beispiel regelmäßige ärztliche Vorsorgeuntersuchungen
während der Schwangerschaft.

Wenn Sie Fragen oder Bedenken bezüglich einer GBS-Infektion
haben, sollten Sie immer einen Arzt oder einen qualifizierten
Gesundheitsdienstleister konsultieren.

3. Streptococcus pneumoniae

Streptococcus pneumoniae, auch bekannt als Pneumokokken, ist
eine häufige Art von Streptokokken, die verschiedene



Infektionen verursachen kann. Es ist ein grampositives
Bakterium und kann bei gesunden Menschen im Nasen-
Rachenraum vorkommen, ohne Krankheitssymptome zu
verursachen. Allerdings kann es bei bestimmten Bedingungen zu
Infektionen führen. Die Symptome einer Infektion mit
Streptococcus pneumoniae variieren je nach betroffener
Körperregion.

Lungenentzündung: Pneumokokken sind eine häufige
Ursache für bakterielle Lungenentzündung. Die
Symptome umfassen Fieber, Husten mit Auswurf,
Brustschmerzen, Atembeschwerden und allgemeine
Schwäche. Pneumokokken-Lungenentzündung kann
schwerwiegend sein, insbesondere bei älteren Menschen
oder Personen mit geschwächtem Immunsystem.
Mittelohrentzündung: Streptococcus pneumoniae
kann auch Mittelohrentzündungen verursachen,
insbesondere bei Kindern. Die Symptome umfassen
Ohrenschmerzen, Fieber, Hörverlust und möglicherweise
Flüssigkeitsabfluss aus dem Ohr.
Sinusitis: Pneumokokken können Entzündungen der
Nasennebenhöhlen (Sinusitis) verursachen. Die
Symptome umfassen Nasenverstopfung,
Gesichtsschmerzen, Kopfschmerzen und Ausfluss aus der
Nase.
Meningitis: In einigen Fällen kann Streptococcus
pneumoniae die Hirnhautentzündung (Meningitis)
verursachen, eine ernsthafte Erkrankung. Die Symptome
umfassen starke Kopfschmerzen, Nackensteifigkeit,
Fieber, Verwirrtheit und Lichtempfindlichkeit.

Die Behandlung von Pneumokokken-Infektionen erfordert in der
Regel eine medizinische Therapie mit Antibiotika, um die
Bakterien abzutöten und die Infektion zu bekämpfen. Es ist
wichtig, dass die Antibiotika gemäß den Anweisungen des Arztes
eingenommen werden, um die vollständige Ausrottung der
Bakterien sicherzustellen und die Entwicklung von
Antibiotikaresistenzen zu verhindern.



Impfungen gegen Pneumokokken stehen zur Verfügung und
werden für bestimmte Bevölkerungsgruppen wie Säuglinge,
ältere Erwachsene und Personen mit bestimmten Risikofaktoren
empfohlen. Die Impfung kann dazu beitragen, schwere
Pneumokokken-Infektionen zu verhindern oder ihre Symptome
zu mildern.

Wenn Sie Anzeichen einer Pneumokokken-Infektion haben oder
Fragen dazu haben, sollten Sie sich an einen Arzt oder einen
qualifizierten Gesundheitsdienstleister wenden. Sie können eine
angemessene Diagnose stellen und die richtige Behandlung
empfehlen.

4. Viridans-Streptokokken

Viridans-Streptokokken sind eine Gruppe von
Streptokokkenarten, die natürlicherweise im Mund und im
oberen Atemwegstrakt vorkommen. Sie sind Teil der normalen
Bakterienflora und können in der Regel ohne Symptome
vorhanden sein. Allerdings können sie unter bestimmten
Umständen Infektionen verursachen, insbesondere bei
Menschen mit geschwächtem Immunsystem oder nach
invasiven zahnärztlichen Eingriffen. Die Symptome einer
Infektion mit Viridans-Streptokokken können je nach betroffener
Körperregion variieren.

Endokarditis: Viridans-Streptokokken sind eine häufige
Ursache für infektiöse Endokarditis, eine Infektion der
Herzklappen. Die Symptome können Fieber, Müdigkeit,
Herzgeräusche, Gelenkschmerzen und
Hautveränderungen umfassen. Endokarditis ist eine
schwerwiegende Erkrankung und erfordert eine prompte
medizinische Behandlung.
Abszesse: Viridans-Streptokokken können auch
Abszesse in verschiedenen Körperregionen verursachen,
einschließlich der Mundhöhle, des Halses, der Haut oder
anderer Organe. Abszesse sind mit Rötung, Schwellung,



Schmerzen und möglicherweise Eiterbildung verbunden.
Sepsis: In seltenen Fällen können Viridans-
Streptokokken eine Sepsis (Blutvergiftung) verursachen,
bei der sich die Bakterien im ganzen Körper ausbreiten.
Die Symptome einer Sepsis umfassen hohes Fieber,
Schüttelfrost, schneller Herzschlag, Atemnot,
Verwirrtheit und allgemeines Unwohlsein.

Die Behandlung von Viridans-Streptokokken-Infektionen
erfordert in der Regel eine medizinische Therapie mit
Antibiotika, um die Bakterien abzutöten und die Infektion zu
bekämpfen. Die Auswahl des geeigneten Antibiotikums hängt
von der Empfindlichkeit der Bakterien gegenüber verschiedenen
Antibiotika ab, die durch Labortests ermittelt werden kann.

Prävention von Viridans-Streptokokken-Infektionen umfasst eine
gute Mundhygiene, regelmäßige zahnärztliche Untersuchungen
und eine angemessene Behandlung von Mundinfektionen oder
Entzündungen. Menschen mit einem geschwächten
Immunsystem sollten besonders vorsichtig sein und bei
Verdacht auf eine Infektion ärztliche Hilfe suchen.

Es ist wichtig, dass Sie bei Fragen oder Bedenken bezüglich
einer Viridans-Streptokokken-Infektion immer einen Arzt oder
einen qualifizierten Gesundheitsdienstleister konsultieren. Nur
sie können eine angemessene Diagnose stellen und die richtige
Behandlung empfehlen.

5. Streptococcus mutans

Streptococcus mutans ist eine spezifische Art von
Streptokokken, die hauptsächlich im Mund vorkommt. Es ist ein
wichtiger Faktor bei der Entstehung von Karies, da es an der
Zersetzung von Zahnbelägen und der Produktion von Säuren
beteiligt ist, die den Zahnschmelz angreifen können. Die
Aktivität von Streptococcus mutans wird durch den
regelmäßigen Verzehr von zuckerhaltigen Lebensmitteln und



eine unzureichende Mundhygiene begünstigt.

Die Auswirkungen von Streptococcus mutans-Infektionen sind
hauptsächlich auf die Zähne beschränkt und können zu Karies
führen. Die Symptome einer Infektion mit Streptococcus mutans
können Folgendes umfassen:

Zahnschmerzen: Streptococcus mutans kann den
Zahnschmelz angreifen und zur Bildung von Karies
führen. Dies kann zu Zahnschmerzen führen,
insbesondere bei Hohlraumbildung oder wenn die Karies
den Zahninneren erreicht.
Empfindlichkeit gegenüber Hitze und Kälte: Karies
verursacht oft Empfindlichkeit der Zähne gegenüber
heißen oder kalten Speisen und Getränken. Die
betroffenen Zähne können Schmerzen oder Unbehagen
zeigen, wenn sie mit Temperaturextremen in Kontakt
kommen.
Sichtbare Löcher oder Flecken auf den Zähnen:
Fortgeschrittene Karies kann zu sichtbaren Löchern,
Verfärbungen oder Flecken auf den Zähnen führen. Dies
weist darauf hin, dass der Zahnschmelz bereits
geschädigt ist und eine Behandlung erforderlich ist.
Schwellungen im Mund oder im Gesicht: In einigen
Fällen kann eine fortgeschrittene Karies zu
Entzündungen und Schwellungen im Mund oder im
Gesicht führen, insbesondere wenn eine Infektion auf
das umgebende Gewebe übergreift.

Die Behandlung von Streptococcus mutans-Infektionen
konzentriert sich auf die Behandlung von Karies und die
Wiederherstellung der Zahngesundheit. Dies kann die
Entfernung von Karies durch zahnärztliche Maßnahmen wie
Füllungen, Wurzelkanalbehandlungen oder Zahnersatz
umfassen. Es ist auch wichtig, die Mundhygiene zu verbessern,
um die Anzahl der Streptococcus mutans-Bakterien im Mund zu
reduzieren. Dazu gehören regelmäßiges Zähneputzen,
Zahnseide und der Verzicht auf übermäßig zuckerhaltige



Lebensmittel und Getränke.

Eine gute Mundhygiene und regelmäßige zahnärztliche
Untersuchungen sind entscheidend, um Streptococcus mutans-
Infektionen vorzubeugen und die Zahngesundheit zu erhalten.
Durch die regelmäßige Entfernung von Zahnbelägen und Karies
durch professionelle Reinigungen und Behandlungen können Sie
das Risiko von Streptococcus mutans-Infektionen reduzieren.

Ursachen und Übertragung von
Streptokokken

Wie werden Streptokokken übertragen?

Streptokokken werden hauptsächlich von Mensch zu Mensch
übertragen. Die Übertragung kann durch direkten Kontakt mit
infizierten Wunden oder Ausschlägen, durch Inhalation von
Tröpfchen, die von einer infizierten Person beim Husten oder
Niesen ausgestoßen werden, oder durch den Verzehr von
kontaminierten Lebensmitteln erfolgen. Einige Arten von
Streptokokken, wie Streptococcus mutans, sind normalerweise
im menschlichen Körper vorhanden und können unter
bestimmten Bedingungen Infektionen verursachen.

Risikofaktoren für Streptokokken-Infektionen

Verschiedene Faktoren können das Risiko einer Streptokokken-
Infektion erhöhen. Dazu gehören ein geschwächtes
Immunsystem, chronische Krankheiten wie Diabetes und
Herzkrankheiten, Hautverletzungen und der Kontakt mit
infizierten Personen. Bei bestimmten Arten von Streptokokken,
wie Gruppe B-Streptokokken, können auch Schwangerschaft und
Geburt Risikofaktoren sein.

Symptome von Streptokokken-Infektionen

Symptome bei Streptococcus pyogenes (Gruppe



A)

Halsentzündung (Streptokokken-Angina): Bei einer
Streptokokken-Angina, verursacht durch Streptococcus
pyogenes, treten typischerweise starke Halsschmerzen
auf. Die Schmerzen können plötzlich auftreten und beim
Schlucken verstärkt werden. Der Hals kann gerötet und
entzündet sein. Die Mandeln können geschwollen und
mit weißen oder gelblichen Belägen oder eitrigen
Flecken bedeckt sein. Ein weiteres charakteristisches
Merkmal ist das Fehlen von typischen
Erkältungssymptomen wie verstopfter Nase oder Husten.
Schluckbeschwerden: Die Entzündung und Schwellung
im Hals führen oft zu starken Schluckbeschwerden. Das
Schlucken von Speichel oder Nahrungsmitteln kann
unangenehm oder schmerzhaft sein.
Lymphknotenschwellung: Bei einer Streptokokken-
Angina können die Lymphknoten im Hals- und
Nackenbereich anschwellen und schmerzhaft sein. Dies
ist eine Reaktion des Immunsystems auf die Infektion.
Fieber: Streptokokken-Infektionen, einschließlich
Streptokokken-Angina, können mit Fieber einhergehen.
Das Fieber kann mäßig bis hoch sein und von
allgemeinem Unwohlsein begleitet sein.
Müdigkeit und Schwäche: Allgemeines Unwohlsein,
Müdigkeit und Schwäche können Symptome einer
Streptokokken-Infektion sein. Der Körper kämpft gegen
die Infektion an, was zu einer vorübergehenden
Abnahme der Energie führen kann.
Rote Hautausschläge: In einigen Fällen kann
Streptococcus pyogenes auch Hautausschläge
verursachen, wie z.B. die sogenannte „Scarlatina“
(Scharlach). Der Ausschlag tritt oft nach einigen Tagen
der Halsschmerzen auf und breitet sich am ganzen
Körper aus. Er beginnt als feine, rote Punkte, die sich
dann zu einem groben, sandpapierartigen Ausschlag
entwickeln. Der Ausschlag kann mit Juckreiz verbunden
sein.



Es ist wichtig zu beachten, dass die Symptome einer
Streptokokken-Infektion variieren können und nicht immer
eindeutig auf eine Infektion mit Streptococcus pyogenes
hinweisen. Eine korrekte Diagnose durch einen Arzt ist wichtig,
um die geeignete Behandlung einzuleiten.

Symptome bei Streptococcus agalactiae (Gruppe
B)

Neugeborene: Streptococcus agalactiae (Gruppe B-
Streptokokken, GBS) kann bei Neugeborenen schwere
Infektionen verursachen. Die Symptome können
innerhalb der ersten Woche nach der Geburt auftreten
und umfassen Fieber, Atemprobleme, Unruhe, Lethargie,
Trinkschwierigkeiten, Erbrechen und Hautveränderungen
wie Blässe oder Gelbfärbung. In einigen Fällen können
auch Anzeichen einer Sepsis (Blutvergiftung) auftreten,
wie niedriger Blutzucker, niedriger Blutdruck und
unregelmäßiger Herzschlag.
Schwangere Frauen: Bei schwangeren Frauen kann
eine GBS-Infektion asymptomatisch sein oder Symptome
wie Harnwegsinfektionen, vaginale Infektionen oder
Infektionen der Fruchtblase (Amnionitis) verursachen. Es
ist wichtig, während der Schwangerschaft regelmäßige
Vorsorgeuntersuchungen durchzuführen, um eine
mögliche GBS-Infektion zu erkennen und zu behandeln.
Erwachsene mit geschwächtem Immunsystem: Bei
Erwachsenen mit geschwächtem Immunsystem, wie
älteren Menschen oder Menschen mit chronischen
Krankheiten, kann GBS zu verschiedenen Infektionen
führen. Dazu gehören Harnwegsinfektionen,
Wundinfektionen, Infektionen des Knochenmarks oder
der Gelenke, Lungenentzündung und Bakteriämie
(Vorhandensein von Bakterien im Blut).

Die Diagnose einer GBS-Infektion erfolgt durch klinische
Bewertung und Laboruntersuchungen wie Blutkulturen,
Urinuntersuchungen oder Abstriche. Die Behandlung von GBS-



Infektionen erfordert in der Regel eine medizinische Therapie
mit Antibiotika, um die Bakterien abzutöten und die Infektion zu
kontrollieren. Bei schwangeren Frauen, bei denen GBS
nachgewiesen wurde, kann eine Antibiotikaprophylaxe während
der Geburt empfohlen werden, um das Risiko einer Übertragung
auf das Neugeborene zu verringern.

Es ist wichtig, dass schwangere Frauen auf GBS getestet
werden, da eine frühzeitige Erkennung und Behandlung
mögliche Komplikationen bei Neugeborenen verhindern kann.

Symptome bei Streptococcus pneumoniae

Lungenentzündung: Streptococcus pneumoniae ist
eine häufige Ursache für bakterielle Lungenentzündung.
Die Symptome können plötzlich auftreten und umfassen
Fieber, Schüttelfrost, Husten mit Auswurf (manchmal
eitrig oder blutig), Brustschmerzen, Atemnot und
allgemeine Schwäche. Die Symptome können je nach
Schwere der Infektion variieren und können bei älteren
Menschen oder Menschen mit geschwächtem
Immunsystem schwerwiegender sein.
Nasennebenhöhlenentzündung (Sinusitis):
Streptococcus pneumoniae kann auch
Nasennebenhöhlenentzündungen verursachen. Die
Symptome umfassen Gesichtsschmerzen, Druckgefühl in
den Wangen oder der Stirn, verstopfte Nase,
Nasenausfluss (klar oder eitrig) und reduzierten
Geruchssinn.
Mittelohrentzündung (Otitis media): Streptococcus
pneumoniae ist eine häufige Ursache für
Mittelohrentzündungen, insbesondere bei Kindern. Die
Symptome können Ohrenschmerzen, Fieber, Hörverlust,
Ohrgeräusche und manchmal Flüssigkeitsabfluss aus
dem Ohr umfassen.
Bakteriämie und Sepsis: In einigen Fällen kann
Streptococcus pneumoniae in den Blutkreislauf gelangen
und eine Bakteriämie (Vorhandensein von Bakterien im



Blut) verursachen, die sich zu einer Sepsis
(Blutvergiftung) entwickeln kann. Die Symptome
umfassen Fieber, Schüttelfrost, beschleunigter
Herzschlag, niedriger Blutdruck, Verwirrtheit, Müdigkeit
und andere Anzeichen einer schweren Infektion.
Andere Infektionen: Streptococcus pneumoniae kann
auch andere Infektionen wie Hirnhautentzündung
(Meningitis), Infektionen der Knochen und Gelenke,
Infektionen der Herzklappen und Infektionen der Haut
und Weichteile verursachen. Die Symptome variieren je
nach betroffener Körperregion.

Die Diagnose einer Streptococcus pneumoniae-Infektion erfolgt
in der Regel durch klinische Bewertung, Anamnese, körperliche
Untersuchung und Labortests wie Blutkulturen oder Abstriche.
Die Behandlung von Streptococcus pneumoniae-Infektionen
erfordert in der Regel eine medizinische Therapie mit
Antibiotika, um die Bakterien abzutöten und die Infektion zu
kontrollieren.

Symptome bei Viridans-Streptokokken

Zahn- und Mundinfektionen: Viridans-Streptokokken
können verschiedene Infektionen im Mund- und
Rachenraum verursachen. Dazu gehören
Zahnfleischentzündungen (Gingivitis), Karies,
Mundgeschwüre und Abszesse. Die Symptome können
Zahn- oder Zahnfleischschmerzen, Schwellungen,
Rötungen, Blutungen, Mundgeruch oder eitrige
Ablagerungen umfassen.
Endokarditis: Viridans-Streptokokken sind eine der
Hauptursachen für infektiöse Endokarditis, eine
Entzündung der Herzinnenhaut und der Herzklappen. Die
Symptome können unspezifisch sein und umfassen
Fieber, Müdigkeit, Gewichtsverlust, Nachtschweiß,
Herzgeräusche und Anzeichen einer Herzinsuffizienz wie
Atemnot und Beinschwellungen.
Abszesse und Infektionen anderer Organe: Viridans-



Streptokokken können Abszesse in anderen Bereichen
des Körpers verursachen, wie z.B. in den Lungen, den
Gelenken, den Weichteilen oder den inneren Organen.
Die Symptome hängen von der betroffenen Körperregion
ab und können Rötung, Schwellung, Schmerzen, eitrigen
Ausfluss und allgemeine Anzeichen einer Infektion
umfassen.
Bakteriämie: Viridans-Streptokokken können auch in
den Blutkreislauf gelangen und eine Bakteriämie
(Vorhandensein von Bakterien im Blut) verursachen. Die
Symptome einer Bakteriämie sind Fieber, Schüttelfrost,
beschleunigter Herzschlag, niedriger Blutdruck und
allgemeines Unwohlsein.

Die Diagnose von Infektionen durch Viridans-Streptokokken
erfordert eine klinische Bewertung, Anamnese, körperliche
Untersuchung und Labortests wie Blutkulturen oder Abstriche.
Die Behandlung von Viridans-Streptokokken-Infektionen
erfordert in der Regel eine medizinische Therapie mit
Antibiotika, um die Bakterien abzutöten und die Infektion zu
kontrollieren. Die Auswahl des geeigneten Antibiotikums hängt
von der Empfindlichkeit der Bakterien gegenüber verschiedenen
Antibiotika ab.

Symptome bei Streptococcus mutans

Karies: Streptococcus mutans spielt eine zentrale Rolle
bei der Entstehung von Karies, was zu Zahnschäden
führen kann. Die Symptome von Karies können
Zahnschmerzen, Empfindlichkeit gegenüber heißen oder
kalten Speisen und Getränken, sichtbare Löcher oder
Verfärbungen auf den Zähnen sowie eine generelle
Verschlechterung des Zahnzustands umfassen.
Zahnfleischentzündung (Gingivitis): Die
Anwesenheit von Streptococcus mutans im Mund kann
zu einer Entzündung des Zahnfleisches führen, die als
Gingivitis bekannt ist. Die Symptome umfassen
gerötetes, geschwollenes und empfindliches Zahnfleisch,



das beim Zähneputzen oder bei Berührung bluten kann.
Mundgeruch: Streptococcus mutans kann zu einem
unangenehmen Mundgeruch führen. Dies liegt daran,
dass die Bakterien im Mund Nahrungsbestandteile
abbauen und dabei bestimmte Verbindungen freisetzen,
die einen unangenehmen Geruch verursachen können.
Plaquebildung: Streptococcus mutans ist ein
Hauptverursacher von Zahnbelägen (Plaque). Die
Bakterien haften an der Zahnoberfläche und bilden eine
klebrige Schicht, auf der sich andere Bakterien ansiedeln
können. Die Plaquebildung kann zu einer verstärkten
Kariesbildung und Zahnfleischerkrankungen führen.

Es ist wichtig zu beachten, dass Streptococcus mutans-
Infektionen hauptsächlich auf den Mund- und Zahnbereich
beschränkt sind. Bei einer gesunden Mundhygiene,
regelmäßigem Zähneputzen, Zahnseide und Besuchen beim
Zahnarzt können die Symptome von Streptococcus mutans
minimiert werden. Die Behandlung umfasst die Entfernung von
Plaque und Karies sowie die Verbesserung der
Mundhygienepraktiken.

Kann der Körper Streptokokken selber
bekämpfen?

Das Immunsystem und Streptokokken

Das menschliche Immunsystem ist in der Lage, viele Arten von
Bakterien, einschließlich Streptokokken, zu bekämpfen. Es
verwendet eine Kombination aus verschiedenen Zellen und
Proteinen, um Bakterien zu erkennen und zu zerstören. Bei einer
Streptokokken-Infektion reagiert das Immunsystem, indem es
Antikörper und weiße Blutkörperchen produziert, die die
Bakterien angreifen und zerstören.

Faktoren, die die Fähigkeit des Körpers zur
Bekämpfung von Streptokokken beeinflussen



Die Fähigkeit des Körpers, Streptokokken-Infektionen zu
bekämpfen, kann von verschiedenen Faktoren beeinflusst
werden. Diese Faktoren können die Schwere der Infektion, das
Risiko von Komplikationen und die Dauer der Erkrankung
beeinflussen. Hier sind einige wichtige Faktoren:

1. Immunsystem: Ein gesundes Immunsystem spielt eine
entscheidende Rolle bei der Bekämpfung von
Streptokokken-Infektionen. Das Immunsystem erkennt
die Bakterien als fremd und mobilisiert eine
Abwehrreaktion, um die Infektion einzudämmen. Eine
gute Immunantwort kann die Infektion begrenzen und
die Genesung beschleunigen. Menschen mit
geschwächtem Immunsystem, sei es aufgrund von
Erkrankungen, Medikamenten oder anderen Faktoren,
sind anfälliger für Streptokokken-Infektionen und können
Schwierigkeiten haben, die Bakterien effektiv zu
bekämpfen.

2. Vorhandensein von Komorbiditäten: Personen mit
bestimmten Vorerkrankungen oder chronischen
Erkrankungen wie Diabetes, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, Lungenkrankheiten oder
Nierenerkrankungen können ein erhöhtes Risiko für
schwerwiegende Streptokokken-Infektionen haben. Diese
Erkrankungen können die Immunfunktion
beeinträchtigen und es den Streptokokken erleichtern,
sich im Körper auszubreiten und Komplikationen zu
verursachen.

3. Alter: Das Alter kann die Fähigkeit des Körpers zur
Bekämpfung von Streptokokken-Infektionen
beeinflussen. Neugeborene und ältere Menschen haben
möglicherweise ein schwächeres Immunsystem, was sie
anfälliger für Infektionen macht. Bei Neugeborenen kann
eine Streptokokken-Infektion schwerwiegend sein, da ihr
Immunsystem noch nicht vollständig entwickelt ist.

4. Antibiotikaresistenz: Die Zunahme von
antibiotikaresistenten Streptokokkenstämmen kann die
Wirksamkeit der Behandlung beeinträchtigen und die



Fähigkeit des Körpers zur Bekämpfung der Infektion
erschweren. Antibiotikaresistenz tritt auf, wenn
Bakterien genetische Veränderungen entwickeln, die sie
gegen die Wirkung bestimmter Antibiotika resistent
machen. Daher ist es wichtig, Antibiotika
verantwortungsbewusst einzusetzen und die
Anweisungen des Arztes zu befolgen, um die
Entwicklung von Antibiotikaresistenzen zu minimieren.

5. Gesundheitszustand des Individuums: Der
allgemeine Gesundheitszustand einer Person kann ihre
Fähigkeit beeinflussen, Streptokokken-Infektionen zu
bekämpfen. Eine gute körperliche Verfassung,
ausreichend Schlaf, eine gesunde Ernährung und ein
geringer Stresspegel können das Immunsystem stärken
und die Abwehrkräfte des Körpers verbessern.

Es ist wichtig zu beachten, dass jeder Mensch individuell ist und
dass die Faktoren, die die Fähigkeit des Körpers zur Bekämpfung
von Streptokokken beeinflussen können, von Person zu Person
variieren. Es gibt jedoch einige allgemeine Maßnahmen, die
helfen können, die Immunfunktion zu stärken und die Fähigkeit
des Körpers zur Bekämpfung von Streptokokken-Infektionen zu
verbessern:

Gesunde Lebensweise: Eine gesunde Lebensweise
kann dazu beitragen, das Immunsystem zu stärken und
die Abwehrkräfte des Körpers zu verbessern. Dazu
gehören regelmäßige körperliche Aktivität, ausreichend
Schlaf, eine ausgewogene Ernährung mit viel Obst und
Gemüse, ausreichende Flüssigkeitszufuhr und der
Verzicht auf Tabak und übermäßigen Alkoholkonsum.
Gute Hygienepraktiken: Eine gute Hygiene ist wichtig,
um die Ausbreitung von Streptokokken-Infektionen zu
verhindern. Dazu gehört regelmäßiges Händewaschen
mit Seife und Wasser, insbesondere vor dem Essen oder
Berühren des Gesichts. Das Teilen von persönlichen
Gegenständen wie Zahnbürsten oder Besteck sollte
vermieden werden, um die Übertragung von Bakterien



zu reduzieren.
Impfungen: Bestimmte Impfungen können vor
Streptokokken-Infektionen schützen. Die Pneumokokken-
Impfung ist beispielsweise für bestimmte
Bevölkerungsgruppen empfohlen, insbesondere für
ältere Erwachsene und Personen mit erhöhtem Risiko für
schwere Pneumokokken-Infektionen. Eine rechtzeitige
Impfung gemäß den Empfehlungen des Arztes kann dazu
beitragen, das Risiko von Streptokokken-Infektionen zu
verringern.
Stressmanagement: Chronischer Stress kann das
Immunsystem schwächen und die Anfälligkeit für
Infektionen erhöhen. Eine gute Stressbewältigung, wie
Entspannungstechniken, regelmäßige Bewegung und
Zeit für Hobbys und Entspannung, kann dazu beitragen,
das Immunsystem zu stärken und die Fähigkeit des
Körpers zur Bekämpfung von Streptokokken-Infektionen
zu verbessern.

Streptokokken Hausmittel: Behandlung
ohne Antibiotika

Allgemeine Maßnahmen zur Stärkung des
Immunsystems

Ein starkes Immunsystem ist die erste Verteidigungslinie gegen
Streptokokken-Infektionen. Es gibt viele Maßnahmen, die Sie
ergreifen können, um Ihr Immunsystem zu stärken,
einschließlich einer gesunden Ernährung, regelmäßiger
Bewegung, ausreichendem Schlaf und Stressmanagement.

Spezifische Hausmittel gegen Streptokokken

Es gibt auch eine Reihe von Hausmitteln, die helfen können, die
Symptome einer Streptokokken-Infektion zu lindern und den
Heilungsprozess zu unterstützen.



Hausmittel gegen Streptokokken im Hals

Bei der Behandlung von Streptokokken-Infektionen können
verschiedene Hausmittel verwendet werden, um die Symptome
zu lindern und den Heilungsprozess zu unterstützen. Es ist
wichtig zu beachten, dass Hausmittel keine vollständige
Behandlung ersetzen können und bei schweren oder
anhaltenden Infektionen immer ärztlicher Rat eingeholt werden
sollte. Hier sind einige Hausmittel, die helfen können:

1. Gurgeln mit Salzwasser: Eine einfache und effektive
Methode ist das Gurgeln mit warmem Salzwasser. Lösen
Sie einen Teelöffel Salz in einem Glas warmem Wasser
auf und gurgeln Sie diese Lösung für 30 Sekunden im
Mund. Dies kann helfen, Halsschmerzen zu lindern und
den Hals zu beruhigen.

2. Ingwertee: Ingwer hat entzündungshemmende
Eigenschaften und kann bei der Linderung von
Halsschmerzen und Entzündungen helfen. Bereiten Sie
eine Tasse Ingwertee zu, indem Sie frischen Ingwer in
heißem Wasser ziehen lassen. Fügen Sie optional Honig
und Zitronensaft hinzu, um den Geschmack zu
verbessern.

3. Kamillentee: Kamille hat beruhigende Eigenschaften
und kann bei der Linderung von Halsschmerzen und
Reizungen helfen. Bereiten Sie einen Kamillentee zu,
indem Sie getrocknete Kamillenblüten in heißem Wasser
ziehen lassen. Sie können auch einen Kamillenteebeutel
verwenden.

4. Honig: Honig hat antimikrobielle Eigenschaften und
kann bei der Linderung von Halsschmerzen und Husten
helfen. Fügen Sie einen Teelöffel Honig zu warmem
Wasser oder Tee hinzu, um die Symptome zu lindern.
Beachten Sie, dass Honig nicht bei Kindern unter einem
Jahr verwendet werden sollte.

Es ist wichtig zu beachten, dass die Wirksamkeit von
Hausmitteln individuell variieren kann und von der Art der



Infektion abhängt.

Hausmittel gegen Streptokokken auf der Haut

1. Warme Kompressen: Bei Hautinfektionen durch
Streptokokken können warme Kompressen helfen, die
Symptome zu lindern. Tauchen Sie ein sauberes Tuch in
warmes Wasser, wringen Sie es aus und legen Sie es
vorsichtig auf die betroffene Hautstelle. Dies kann
helfen, Schwellungen zu reduzieren und die Heilung zu
fördern.

2. Hygienepraktiken: Eine gute Hygiene ist wichtig, um
die Ausbreitung von Streptokokken zu verhindern.
Waschen Sie regelmäßig Ihre Hände mit warmem
Wasser und Seife, insbesondere nach dem Naseputzen,
Husten oder Niesen. Vermeiden Sie es, sich das Gesicht
mit den Händen zu berühren, um eine Kontamination zu
verhindern.

Wann sind Hausmittel nicht ausreichend?

Obwohl Hausmittel hilfreich sein können, sind sie nicht immer
ausreichend, um eine Streptokokken-Infektion zu behandeln,
insbesondere bei schweren oder anhaltenden Infektionen. In
solchen Fällen ist es wichtig, medizinische Hilfe in Anspruch zu
nehmen.

Was tötet Streptokokken ab?

Natürliche Substanzen, die Streptokokken
abtöten

Die Natur bietet verschiedene Substanzen, die antibakterielle
Eigenschaften besitzen und helfen können, Streptokokken
abzutöten. Hier sind einige natürliche Substanzen, die gegen
Streptokokken wirksam sein können:

1. Knoblauch: Knoblauch ist für seine antibakteriellen und



entzündungshemmenden Eigenschaften bekannt. Es
enthält schwefelhaltige Verbindungen wie Allicin, die
gegen Streptokokken wirksam sein können. Studien
haben gezeigt, dass Knoblauch-Extrakte das Wachstum
von Streptokokken hemmen können.

2. Manuka-Honig: Manuka-Honig stammt aus Neuseeland
und wird aus dem Nektar der Manuka-Pflanze gewonnen.
Er hat starke antimikrobielle Eigenschaften, die gegen
verschiedene Bakterien, einschließlich Streptokokken,
wirksam sind. Manuka-Honig kann sowohl äußerlich
angewendet als auch eingenommen werden, um
Infektionen zu bekämpfen.

3. Teebaumöl: Teebaumöl ist ein ätherisches Öl, das aus
den Blättern des Teebaums gewonnen wird. Es hat
starke antimikrobielle Eigenschaften und kann gegen
Streptokokken wirksam sein. Teebaumöl kann äußerlich
angewendet werden, um Hautinfektionen oder
Mundinfektionen zu behandeln.

4. Kurkuma: Kurkuma ist eine Gewürzpflanze, die
Curcumin enthält, eine Verbindung mit starken
entzündungshemmenden und antimikrobiellen
Eigenschaften. Studien haben gezeigt, dass Curcumin
das Wachstum von Streptokokken hemmen kann.
Kurkuma kann als Gewürz in der Ernährung verwendet
oder als Nahrungsergänzungsmittel eingenommen
werden.

5. Cranberry: Cranberry-Produkte, insbesondere
Cranberry-Saft oder -Extrakt, enthalten bestimmte
Verbindungen, die das Bakterienwachstum hemmen
können. Studien haben gezeigt, dass Cranberry-Extrakt
das Anhaften von Streptokokken an den Zähnen und den
Harnwegsorganen verhindern kann.

Medizinische Behandlungen, die Streptokokken
abtöten

Es gibt verschiedene medizinische Behandlungen, die eingesetzt
werden können, um Streptokokken-Infektionen zu bekämpfen



und die Bakterien abzutöten. Hier sind einige gängige
medizinische Behandlungen:

1. Antibiotika: Antibiotika sind eine häufige
Behandlungsoption bei Streptokokken-Infektionen. Sie
wirken, indem sie das Wachstum der Bakterien hemmen
oder sie abtöten. Die Wahl des Antibiotikums hängt von
der Art der Streptokokken-Infektion, der Empfindlichkeit
der Bakterien gegenüber verschiedenen Antibiotika und
anderen individuellen Faktoren ab. Penicillin und
Amoxicillin sind häufig verwendete Antibiotika bei
Streptokokken-Infektionen. Es ist wichtig, die
vorgeschriebene Antibiotikatherapie vollständig
abzuschließen, um sicherzustellen, dass alle Bakterien
abgetötet werden und die Infektion vollständig geheilt
wird.

2. Antiseptische Mundspülungen: Bei Streptokokken-
Infektionen im Mund- und Rachenraum können
antiseptische Mundspülungen verwendet werden, um die
Bakterien im Mund zu bekämpfen. Diese Mundspülungen
enthalten antibakterielle Wirkstoffe wie Chlorhexidin
oder Povidon-Iod, die das Wachstum der Streptokokken
hemmen können. Es ist wichtig, die Anweisungen des
Arztes oder Herstellers genau zu befolgen und die
Mundspülung regelmäßig anzuwenden.

3. Abszessentleerung und Drainage: Bei Abszessen
oder eitrigen Ansammlungen, die durch Streptokokken-
Infektionen verursacht werden, kann eine Entleerung
und Drainage erforderlich sein. Dies beinhaltet das
Ablassen des Eiters oder der infizierten Flüssigkeit aus
dem Abszess, um die Infektion zu kontrollieren und die
Heilung zu fördern. Dieser Eingriff wird in der Regel von
einem Arzt durchgeführt.

4. Behandlung von Komplikationen: In einigen Fällen
können Streptokokken-Infektionen zu Komplikationen
führen, die spezifische Behandlungen erfordern. Dies
kann die Verwendung von zusätzlichen Medikamenten,
chirurgischen Eingriffen oder anderen Behandlungen



umfassen, um die Komplikationen zu behandeln und zu
kontrollieren.

Wie bekomme ich Streptokokken weg?

Prävention von Streptokokken-Infektionen

Die Prävention ist ein wichtiger Aspekt bei der Bekämpfung von
Streptokokken-Infektionen. Dazu gehören Maßnahmen wie gute
Hygienepraktiken, Vermeidung von engem Kontakt mit
infizierten Personen und Stärkung des Immunsystems durch
eine gesunde Lebensweise.

Behandlung von Streptokokken-Infektionen

Die Behandlung von Streptokokken-Infektionen hängt von der
Art der Infektion und ihrer Schwere ab. Sie kann die Verwendung
von Antibiotika, die Anwendung von Hausmitteln zur Linderung
der Symptome und Maßnahmen zur Stärkung des
Immunsystems umfassen.

Langfristige Strategien zur Vermeidung von
Streptokokken

Langfristige Strategien zur Vermeidung von Streptokokken-
Infektionen können die regelmäßige Durchführung von
Impfungen, die Aufrechterhaltung einer gesunden Lebensweise
und die regelmäßige medizinische Kontrolle umfassen.

Zusammenfassung und Schlussfolgerungen

Streptokokken sind eine Art von Bakterien, die eine Vielzahl von
Infektionen verursachen können, von leichten bis zu schweren.
Es gibt verschiedene Arten von Streptokokken, die jeweils
unterschiedliche Symptome verursachen können. Die
Übertragung von Streptokokken erfolgt hauptsächlich von
Mensch zu Mensch, und es gibt verschiedene Risikofaktoren, die



das Risiko einer Infektion erhöhen können.

Der menschliche Körper ist in der Lage, Streptokokken zu
bekämpfen, und es gibt verschiedene Maßnahmen, die Sie
ergreifen können, um Ihr Immunsystem zu stärken und Ihre
Fähigkeit zur Bekämpfung von Infektionen zu verbessern. Es gibt
auch eine Reihe von Hausmitteln, die helfen können, die
Symptome einer Streptokokken-Infektion zu lindern und den
Heilungsprozess zu unterstützen.

Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass Hausmittel und
natürliche Substanzen, die Streptokokken abtöten können, nicht
als Ersatz für medizinische Behandlungen angesehen werden
sollten, insbesondere bei schweren oder anhaltenden
Infektionen. In solchen Fällen ist es wichtig, medizinische Hilfe in
Anspruch zu nehmen.

Die Prävention von Streptokokken-Infektionen ist ein wichtiger
Aspekt bei der Bekämpfung dieser Bakterien. Dazu gehören
Maßnahmen wie gute Hygienepraktiken, Vermeidung von engem
Kontakt mit infizierten Personen und Stärkung des
Immunsystems durch eine gesunde Lebensweise.

Insgesamt ist es wichtig, gut informiert zu sein und fundierte
Entscheidungen über Ihre Gesundheit zu treffen. Wenn Sie
Fragen oder Bedenken haben, sollten Sie immer einen Arzt oder
einen anderen qualifizierten Gesundheitsdienstleister
konsultieren.

Quellen und weiterführende Literatur

1. „(Link entfernt)“ – National Institute of Allergy and
Infectious Diseases

2. „(Link entfernt)“ – Centers for Disease Control and
Prevention

3. „(Link entfernt)“ – Centers for Disease Control and
Prevention

4. „(Link entfernt)“ – MedlinePlus, U.S. National Library of



Medicine
5. „(Link entfernt)“ – American Society for Microbiology
6. „(Link entfernt)“ – British Society for Immunology
7. „(Link entfernt)“ – American Academy of Family

Physicians
8. „(Link entfernt)“ – World Health Organization
9. „(Link entfernt)“ – National Institutes of Health

10. „(Link entfernt)“ – World Health Organization

Bitte beachten Sie, dass diese Quellen für weiterführende
Informationen dienen und nicht als Ersatz für professionelle
medizinische Beratung, Diagnose oder Behandlung angesehen
werden sollten. Bei gesundheitlichen Fragen oder Bedenken
sollten Sie immer einen Arzt oder einen anderen qualifizierten
Gesundheitsdienstleister konsultieren.
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